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Bankgebäude in geschlossener Bebauung; baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das zweigeschossige, in geschlossener Bebauung stehende Bankgebäude wurde im dritten Viertel des 19. 
Jahrhunderts erbaut. Das traufständige, vierachsige Gebäude ist im Erdgeschoss von reichem Dekor 
geprägt. Der Eingang links und das Fenster rechts sind von Pilastern gerahmt. Profilierte, durchlaufende 
Gesimse gliedern die Ansicht. Das Obergeschoss besitzt Fenster mit einfachen Einfassungen. Die 
profilierten Sohlbänke werden durch ein durchlaufendes, schmales Sohlbankgesims zusammengefasst. 
Oberhalb eines weiteren schmalen, profilierten Gurtgesims und eines Kniestocks erhebt sich ein 
schiefergedecktes Satteldach mit zwei Gaupen, die jeweils zwei Fenster besitzen. Im Gebäudeinnern sind 
noch zahlreiche originale Türen erhalten. Aufgrund seiner Einbindung in das Gebäudeensemble des 
Platzes, der ehemaligen Funktion und der authentischen Architektur hat das Gebäude städtebauliche 
Bedeutung.

LfD/ 2013 (Martin Müller)
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